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Badische Chronik .
■ Heidelberg , 25. Juli . Die regelmäßigen Fahrten der

Personenschifffahrt auf dem Neckar zwischen Heilbronn und
Heidelberg ist eröffnet . Die Fahrzeit Heilbronn—Heidelberg be¬
trägt ca . 5 Stunden . Das Salonboot „Neckar" fährt jeden Sonn¬
tag ab Heilbron« 7 Uhr nach Heidelberg ; die Wochentage zwischen
Heidelberg—Eberbach bezw. Neckarsteinach laut besonderem Fahr¬
plan . Außerdem Abfahrt in Hei'l-brvnn, jeden Donnerstag 7 Uhrmir Personenschrff „Kätchen von Heilbronn" bis Mannheim ,welches auch noch jeden Sonntag Nachmittag 3 Uhr von Eberbach
nach Heidelberg fährt. Die Schiffsrückfahrkarten berechtigen zurRückfahrt aus der Eisenbahn -und umgekehrt , die Eisenbahnrück¬
fahrkarten zur Rückfahrt aus dein Schiff mit kleinem Zuschlag .Kinder und Gesellschaften erhalten Fahrpreisermäßigung .

. Baden-Baden, 26. Juli. In einer heute Vormittag unterdem Vorsitz des Herrn Oberbürgermeisters Gönner abgehaltmen Sitzungdes Vürgerausschuffes wurde beschlossen, daß die Stadtgemeinbe Badenfür die nächsten fünf Jahr« dem Internationalen Klub zu den Rennen inIffezheim einen Beitrag von 60 000 Marl pro Jahr -(bisher 60 000 M)leistet. Hiervon giebt die Stadtkasse 40 000 M, während 20000 M'
von Einwohnern aufgebracht werden , welche an der Erhaltung -der Ren¬nen das meiste Interesse haben .' - * Ottenheim, 24. Juli . Im Altrhein wurde von Kindern
eine Leiche gefunden . Nach dem in der Uhr eingravierten Namenwurde sie als die eines 28jährigen Mannes Nus der Gegend von
Mülhausen erkannt, der vor kurzem gelegentlich einer Vergnügungs¬fahrt auf dem Rhein in den Strom gefallen und ertrunken war.Die tiefgebeugten '(ältern holten gestern die Leiche ihres Sohnes in
die Heimath ab. (Lahr. Ztg .) %•

* Neustadt i. Schw ., 25. Juli . Im Laufe 'der letzten Jahre
sind wiederholt Brände entstanden, welche stets auf Brandstiftung
schließen ließen. Die StaatsanwaltschaftFreiburg hat jetzt Aus -
fchreihen ergehen lassen und darin «ine Belohnung von 600 Mk.
ausgesetzt für Mittheilungen, welche zur Ermittelung des oder der
Thätrr führen können . ,

' '
* -25t . Blasien, 25. Juli . Am 22. bs. Mts. veranstaltete hier der

LanSwirthschaftliche Verein in Verbindung mit dem Ziegenzuchtvereineine Ausstellungund Prämiirung von Ziegen, die über 'Erwarten stark be¬
sucht wurde »nto deren vorzüglicher Verlauf -den Veranstaltern -alle Ehre
machte . In zwei mächtigen Hallen sah man etwa 160 Exemplare der

; Wälderziege , darunter wahre Pvachtthiere. Besondere Anziehungskraft
. auf die Besucher übte, nach einem Bericht der „Krlsr. Ztg ." die reizendeStammfamilir des ZuchtvereinsMenzenschwand, ein 'Geschenk Sr . K. H .des Großherzogs an den Verein. -Wie bei rationeller Aufzucht kräftige
Entwickelung und schöne Formen erreicht werden können , zeigten besondersdie mit mehreren Preisen ausgezeichneten Weideziegen Urbergs . Erfreu¬lich war der starke Besuch aus dem Landbezkr -ke, wo man die eifrigen Bc-

. strebungen des rührigen Ziegenzuchtpereins -St . Blassen anzuerkennen be¬
ginnt . Daß letzterer neben der Förderung seiner Zuchtzwecke sich auchdarauf versteht , ste in gefällige Form zu kleiden , bewies die hübsche Ein¬
richtung der Ausstellung und bewies 'der Vorabend , an dem bei den
Klängen der Kurmusik ein gewähltes Publikum der von einer Anzahl
jugendlicher Ausstellerinnen in Schwarzwälder Tracht bedienten Milch-
kuranstalt so zufprach , daß die Ziegen trotz ihrer großen Zahl kaum der
Nachfrage nach Milch genügen konnten .* Konstanz, 26. Juli . Für das ostckstatische Expeditions¬korps stellte lt. ,,Kst . Zig .

" die Verlagsbuchhandlung Karl Hirschin Konstanz 6000 Exemplare von Habermanns bekannten Gebets-
Küchlein I . K . H . der Großhevzogin zur Verfügung . Das Kom¬

Aus der Zahrt nach China.
An Bord des „Wittekind"

, 9. Juli.Es war Morgens gegen halb 9 Uhr. Auf circa 2 Seem-ei/len Ent¬
fernung kam Dover deutlich in -Sicht . Eine Viertelstunde später hatteunser Expeditionskorps somit jene Linie überschritten, von welcher abfür jeden deutschen Truppentransport das Ausland beginnt und allen
Theilnehmern , die dann Wer 6 Monate dem Watcrlande fern bleiben , die
betreffende Dienstzeit doppelt gerechnet wird. Bei späterer Feststellungvon Pensionen, wie für den Nachweis zum Crvilversorgungsschein ist daskein unwesentlicher Faktor.

Kurz zuvor waren wir dicht an der Stelle vorübergerauscht, woseiner Zeit eines unserer schönsten Panzerschiffe „Der große Kurfürst " ,mit fast seiner ganzen Besatzung zu Grunde ging. 22 Jahre sind seit¬dem vergangen , aber auch heute noch kreuzt kein deutsches Schiff die Höhevon Folkestone, ohne jener Braven zu gedenken, die dort so jäh ihren Tod
fanden und auf dem kleinen Strandkirchhof des genannten Orts zurewigen Ruhe gebettet sind . Der Erste Offizier des „Wittskind "

, Herr« tollberg , eine ebenso sympathische wie echt seemännische Erscheinung,wies uns mit dem Glas« die -Stelle der furchtbaren Katastrophe. -Es istdas derselbe Lloyd-Offizier , der seiner Zeit eine ähnliche Katastrophe aufdem Lloyddampfer „ Elbe " mit durchgemacht hat und damals a-ls einzigerOffizier von der gefammten Schiffsbesatzung mit dem Leben davonkam.Der Zufall wollte, daß er an jenem Schreckensmorgen gerade die Wacheauf Deck hatte.
Dock , fort mit diesen trüben Bildern , die der Vergangenheit ange-hkren. „Vorwärts mit Gott" heißt unsere Parole, und vorwärts kamenMir auch trotz des ziemlich unfreundlichen Wetters, das uns bis zumGolf von Biskaja nur zu treu blieb , nachdem wir am 5. Juli Borm-it,

kags die äußerste Nordwestspitze Frankreichs, das Kap Omeffant, passirthatten . Die sonst so sehr gefürchtete Biskaja -See aber zeigte sich uns
gegenüber von ihrer besten Seite.Bis zum Vormittag des 6. Juli — in der Höhe des Kap Finisterrer - war uns die „Frankfurt " brüderlich zur Seite geblieben , und in diesenTagen wurden mehrfach mit ihr Flaggensignale gewechselt. Jetzt erhieltste aus «ben diesem Wege den Befehl, bis Port Said voraus -zudampfen,um dort so zeitig «inzutreffen, daß sie das Kohlennehmen bereits beendet ,wir in der Nacht zum 16. Juli daselbst einlausen würden. Da die
«ffraukfurt" ein etwas schneller führendes Schiff als der „Wittelind" ist ,kßr fit sich hgs nicht zweimal sagen. In der Freude .ihres Herzens be-

amKarlsruhe , Freitag de» 27. Juli 1900 .

mando des Expeditionskorps nahm die Schenkung dankbar an . Die
Bücher gingen gestern in 10 Kisten an die Bahnhofskommc-ndantucBremerhaven ab . Jedem Transportdampfer des Korps werden
je 600 Stück zur Veriheilung überwiesen .

▲ Konstanz, 25. Juli . Nachdem das Mitglied des Großh .Oberschulraths, Herr Geh. Rath Dr . Wagner vus Karlsruheletzten Montag und Dienstag am -hiesigen Gymnasium eine In ?spektion des mathematischen und naturwissenschaftlichen -Unter¬
richts vorgenommen hatte , fand heute unter seinem Vorsitze die
Reifeprüfung der Oberprima obiger Anstalt statt . Das Ergebnißderselben war , daß sämmtliche (23) -Oberprimaner für reif zurEntlassung, bezw. zum Hochschulstudium erklärt wurden.

Badener in China .* Memprechtshofe«, 25. Juli . Unter den Kriegsfreiwilligenfür China befindet sich auch ein -Angehöriger hiesiger Gemeinde , derim Fekd-Ari .-Regr. Nr . 15 in Straßbur-z eingetretene Friedr.Weiß .
* Unterolpfen (A . Walds-Hut) , 25. Juli . Aus der hiesigenGegend haben sich zwei Männer der Expedition nach China ange¬schlossen , der hier gebürtige Musketier Friedrich Thbma , Sohn des

Landwirths Fri-d . Thoma (Gablenbauer) , welcher seit vorigenHerbst beim 4. bad . Jnf . - Reg. 112 in Mülhausen steht, sowie derseit gleicher Zeit beim 2 . bahr. Mdartillerie-Reg . In Fürth dienendeWilhelm Flügel. Sohn des Kaufmanns Xaver Flügel vonOberalpfen. ,
ewgg — — T- — m. . 11 üJlJHÜi JIJ . 11. 1n li

Nus den Nachbarländer « .
> ' * Basel, 5. Juli . Auf dem Centralbahnhof in Basel siel ein

Feuerfunken aus einer Lokomotive in «inen Güterwagen , in welchemsich 1200 Wiener Stühle befanden , die für ein Basler Möbelge¬schäft bestimmt waten. Der Wagen wurde isolirt , doch ver¬brannten alle Stühle.

Nus der Residenz .
Karlsruhe , 26 . Juli .* Todesfall. Herr OberrechnungsraSh D. Karl D e -srpte ist heute Vormittag sanft entschlafen . Der Verstorbene, welcherim 78. -Lebensjahre stand , hat sich -durch seine rege Dhätigkeit im kom¬munalen und poetischen Leben Hierselbst viele Verdienst« um die Karls¬ruher Stadtverwaltung und die nationalliberale Partei erworben. Er

gehörte lange Jahre dem hiesigen Stadtrath an und führte gleichfallsViele Jahre hindurch den Vorsitz im hiesigen Nationalliberalen Verein , der
ihn s. Z. in Würdigung seiner reichen Thätigkeit auf nal -ionallib-eralemGebiet zu seinem Ehrenmitglied ernannte. Dem „Runden Tisch " ge¬hörte er, gleichsam auch als Vorsitzender , ebenfalls an Und erschien da¬selbst noch bis vor Kurzem . Herr Defrpte war eine auch in -den weiterenKreisen unserer Stadt vielgeschätzte Persönlichkeit . Obwohl ihn schonin der letzten Zeit die Kräfte immer mehr zu verlassen drohten, hielt er
sich immer noch aufrecht und so wird -die Meldung von seinem ljetzt erfolg¬ten Hiüsche-'rden für Viele eine schmerzliche Ueberra -schun-g sein .s : s Korpsübung der vercrnigte-n freiwilligen Feuerwehren.Gestern Abend hielten die vereinigten freiwilligen Feuerwehren am Hof--theatergebäude eine Korpsübung ab , welcher folgende Idee zu Grundelag. -Nach Beendigung des Theaters brach auf der Bühne Feuer aus ,und -wurde zuerst d-ie Feuerwache gerufen , welche zu diesem Zweck gesternum halb 6 Uhr in Dienst gestellt wurde . Die Feuerwehr reichte natür¬lich nicht aus, da sich inzwischen Großfeuer entwickelt hatte und durch denFeuermelder im Hdftheater wurden sämmtliche 6 Kompagnien gerufen .

Telephon-Nr. 66. 16. Jahrgang .

Nahens d,.L. Lerrn OberbürLeMUcrs,
rameraojchaftlichen Geist, tMcherbem !

Nun entwickelte sich ein reges Trüben ; die 1. und 2. Kompagnie hatteden nördlichen Flügel inne . die 3. und 6. den südlichen Flügel , d« 4. und6. die Vorderfront . Zuerst wurde ein Dlindangriff ausgeführt, demdann e-in Hauptangriff mit dreimaliger Wassergabe folgte. Die Uebungnahm unter -dem Kommando des Kommandanten Schlachter einenflotten Verlauf und es wohnten derselben Vertreter der Staat--. (Stell*und Militärbehörden an, worunter auch Herr Minister v. B r a « e r. Indaukenswerthcr Weise hatte Herr Hauptmann a. D . Zahn eine größertAbtheilung der freiwilligen SanitätSkolonne, welche von dem strllver«tretenden Kolonnrführer Herrn Hofapotheker Skr öde geführt wurde,gestellt, um bei etwaigem Unfall gleich hilfsbereit zu fein, doch -verlief dieUebung ohne jeglichen Unfall. Nach -der Uebung selbst begaib sich die 8.Kompagnie unter Vorantritt der Tambour und Hornffben sowie einer
Musik nach dem nezierstellten und für -den gestrigen Zweck durch die FirmaBusold -uwd Nied prächtig erleuchteten Feuerhause in der Leopoldfchule ,woselbst eine kleine Festfeier aus Anlaß der Uebersiedekuna siattfimd .Zur großen Freude waren hierzu Herr Bürgermeister Kramer , die
Ehrenmitglieder Döring , Kautt und Markstahler sEie -da-Kommando erschienen. Hauptmann Schmitt begrüßte in herzlichekiWorten die Erschienenen . .<Wr Rnszfrinüster (Txjj mfr sprach

pries den gute»

. - _ chling . dankte der Stadtverwaltung für die ErstellungFeuerhasiMEWffMffMx derselben an -der Spitze Herrn Oberbürger¬meister S ch n e tz l t r sein Hoch . Kommandant Schlachter be¬rührte das gute Einvernehmen zwischen der St-adkverwalt -ung und teemKorps und Widmete Herrn Bürgermeister Kramer und StadlrathDöring einen urkräftigen Feuerwehr-Salamander . 2. KommandantGrimm feierte die anwesenden Ehrenmitglieder Döring , Kautt und
Markstahler , für we-lche Aufmerksamkeit Herr Stadtrath Döring mitdem Wunsche dankte, daß -das Korps auch fernerhin das Alter ehren möge .Sein -Hoch galt den Jungen . Wahrend Herr Bürgermeister Kram erdem Dirigenten der Sängerabtheilung der 3. Kompagnie, -Herr tzuntler ,gedachte^ feierte Adjutant Schumann -die beiden Hauptleute -Schmittund Stichling . Den Tr-inkspruch auf den hohen Protektor -der badischenFeuerwehren S . K . H . den Erbgrotzherzog brachte Kamerad -L e p p e r taus. -Nachdem noch Kamerad Zweydinger des KommandantenSchlachter gedacht, und. Letzterer ein Hoch der gefammten Feuerweh«Karlsruhes gewidmet hatte, war der offizielle Theil -der Feier erledigtand bei Musik , Gesang und Einzelvorirägen verlief der Abend auf da¬
vorzüglichste . Ehe wir unseren Bericht schließen, wollen wir auch nochderer gedenken, welche in liebenswürdigster Weise durch ihre Mithilfeund Spendung Von Speise und Trank nicht univesentlich zu-m Gelinge«des Ganzen beigetragen haben . Es würde -zu weit führen, wollten wir
sie alle namentlich ansühren, wir fassen sie alle mit ein , wenn wir sagen:Nur durch Einigkeit und Opferwilligieit̂ was doch der Feuerwehr gan-besonders eigen sein muß, war es möglich, eine solche rmposanre -Ein-
wcihuugsfeierlichkeit zu -inszeniren .

" Ka-merad Kistner sprach -daherauch der Brauereigesellschast Monmger den Dank aus für die -Spendungdes -Gerstensaftes und das brauseiide Hoch bewies deutlich , Wie dankbares anerkannt wird, wenn auch nicht der -Feuerwehr angehörige Ein¬wohner an Veranstaltungen -derselbeir regen ANtheil nehmen . Mit Stolzkann die 3. Kompagnie auf diese Einweihungsfeier zurückbl-icken .S Las Kolosseum ist immer noch ausverk -auft . Die Pawletrotz -der Hitze , welch« im Saa -l durch die Benfflationsvorrichtu-n-genallerdings sehr gemildnt wird, ist fortgesetzt: zu Otto Reutter !Im Progmmm bietet aber -auch- Jeder der 10 Artfften sein Best«- ,was der stetig sich steigernde Beifall beweist . Nicht zu vergessenist die Kapelle mit französischer Besetzung unter Führung -des HerrnHcrchet vom Frankfurter Orpheum , welche Vorzügliches leistet unddie Begleitung -mit feiner Accur-atesse auSführt. Das Klavier , mit
antwortete die Besatzung den Befehl mit einem donnernden Abschiedr-hurrah , das diesseits ebenso kräftig erwiidert -wurde. (Dann machte sichunser Schwesterschiff eiligst „aus dem Staube ". E-in eigenartiges Lebe¬
wohl aus der Ferne sagte zuvor aber noch der auf der „ Frankfurt" -instal-lirtr Leutnant von Hoepfner seinem Vater , dem General , nach unserem
„Witteklnd" hinüber. Herr von Hoepfner -bestieg -die Kommandobrückeder „ Frankfurt " mit ein paar Kameraden , -die ihn dort flugs aus ihreSchultern hoben und schwenkte dann tüchtig die Mütze , bis dies originelleExtrasignal diesseits bemerkt, er selbst erkannt und darauf der Sohnes¬gruß vom Papa--General durch Mützenschwcnken lachend erwidert wurde.Daß wir alle es uns nicht nehmen ließen , -dabei unserem Befohlshaberpflichtschuldig -st zu sekundiren, versteht sich von selbst.Das Wetter hielt leider nicht allzu lange vor, wenn sich auch dermildere Hauch -des Südens an Bord schon recht bemerkbar machte und die
leichten Khaki-Anzüge Mannschaften wie Offizieren treffliche Diensteleisteten. Doch fuhren wir noch bei nur ganz -leicht bewegter See in dieStraße von Gibraltar ein. Es -war das am Sonntag, den ersten, den-wir an Bord verbrachten . -Pfarrer Keßler hint für die evangelischenOffiziere Md Mannschaften einen feierlichen Gottesdienst ab, während
gleichzeitig der katholische Pfarrer Keil für dir an Bord -befindlichenKatholiken eine nicht minder feierliche Messe cSlebrirte .Beide Gottesdienste waren -zu gleicher Zeit beesidi-gt ; unser Schiffwar währenddessen an der schmälsten, allerdings noch immer 30 Kilometerbreiten, Stelle der Meerenge von Gibraltar angelangt. -Linker Handlag dicht vor uns, weit ins Meer hineinragend, der mächtige Felskoloß,hell von der Sonne beschienen, und nur daS Haupt in eine dichte Nebel¬
kappe gehüllt , -weiter zurück , bald versteckt bie Stadt mit dem Hafen .Langsam dampften wir an der noch heute für uneinnehm-bar gehaltenenenglischen Felsenburgund ihren Befestigungen vorbei . Deutlich ließen sichdie berühmten, in -den Fels eingesprengten Galerien und Batterien, hinund wieder auch einzelne Geschütze , erkennen! . . .So lange hatte sich das Wetter gehalten. Jetzt aber, im Mittrl -meer, setzte plötzlich ein sich rapide steigernder Wind ein . Die heran¬rollenden Wellen zeigten immer größere Schaumkronen und bald tauchte ,der „Wittekind" seine Nase recht tüchtig in die -hoch aufschäumendenWogen , deren weit überspritzender Gischt die Vorderback gründlich rein¬wusch. Erst wurden diese feuchten Meeresgrüße die manche brave Land¬ratte von Kopf bis zu Füßen durchnäßten, mit Jubel begrüßt , dann aberwurden die minder Seefesten immer kleinlauter, und schließlich be-

gucmten ste sich wohl oder übel auch im Mittelmeer zu einer kleinenOpferung an Seine Majestät -Gott Neptun .
„Se rein'ge sich nur blosch e bis'I de Mägen"

, — -bemerkteschmunzelnd ein biederer Süddeutscher , als er den kritischen Moment beiverschiedenen seiner -Kameraden nahen sah. „Da werde mer Tattfeschtr(wir Taktfesten) heut a sakrische -Arbeit kriege , daß mer 'des scheek« Eff«von ihne net umkomme lasse .
" Sprach's und zog -s-eelenvergnügt zusakrischer Arbeit nach den wohlaefüllten Fleischtöpfen des Lloyd! . . . Ja .wer den Schaden hat, braucht für -den Spott nicht zu sorgen!(Berl . Lok. -Anz .) . Otto D « » » hau « r.

Vermischtes.* Berlin , 25 . Juli . Ein Sonderzug ging mit 400 Stu¬denten der Technischen -Hochschule nach Paris ab.Durch das außerordentliche Entgegenkommen der Eisen-bahnde-hörden ist es ermöglicht worden , den Sonderzug -von Berlin bi-Paris ohne Wagenwechsel̂ durchla-ufen zu lassen. Die Wagen blei-bensolange in Paris , bis die Rückfahrt erfolgt . Behufs gründlicherFührung in Paris ist die ganz« Gesellschaft in zehn gesonderteGruppen getheilt. Die Anordnungen sind Hugo Stanzens Raffe-bureau übertragen, das zehn seiner Reiseleiter mit nach Parissendet . Am Samstag findet in Paris ein großer FestkommerS statt,zu dem viele Pariser Architekten und Ingenieure ihre Betheiligungzugesagt haben .* Stettin , 25. Juli . Der Schnelldampfer Deutschlandist gestern , Dienstag , früh 8 Uhr in Plymouth eingetroffeu . Er hatdie Rückreise von New-Aork nach Europa mit einer Durchschnlitts -
geschwindigkeii von 23 Knoten znrückgelegt und damit den höchstenWeltrekord erreicht.* Zürich , 24. Juli . In den Alpen bei DisentiS (Grau -bünden) ist der Rittergutsbesitzer Eduard Schultheß auS Vatzumbei Schoeppenstedt in Braunfchweig abgestürzt ; er wurde tvdtaufgefunoen.^ zhd Saris , 26 . Juli . Das Barometer stieg gestern Nachmittag3 Uhr auf 35 '/- Grad R . Die Zahl der Sonnenstiche undHitz schlage war wiederum sehr bedeutend . Die Hospitäler stad,trotzdem 1200 neue Beiten aufgeschlagen wurde», überfüllt.



Sette 2:
scr. ±i «s.schönem, vollem Ton , stammt aus dem Pianofortelager des He-rnMartin Hack. Schluß der Reutter-Auffiihrungen ist unbedingt,Samstag, den 28. d. M. Wer sich amüsieren will, versäume darum

nicht, dem großen Meister der Satyre und des Humors einen Be¬
such abzusiatten. Herr Reutter tritt Abends 10 Uhr auf.$ Radfahrer Verein „Linus " Karlsruhe . Zu dem am ver¬
gangenen Sonntag staitgefundenen offenen Rennen Karlsruhe -Darm -
stadi und zurück hatten sich 14 Rennfahrer angemeldet , von denen jedochnur 10 sich am Rennen bethciligten . Rach der Aufstellung beim
Schützenhaus wurden di« Fahrer 5 Uhr 10 Min . vom Start gelassen , siehatten günstige Witterung bis kurz vor Darmstadt , wo starker Regen ein -irat , der bis zur Rückkehr atthielt . 4 der Fahrer gaben deshalb die
Fahrt in Heidelbergs auf . Anker -Mühlburg stürzte in Graben und
Kögel -Mannheim erlitt einen Defekt an seiner Maschine . Es startetendaher nur 4, von diesen erhielt den 1. Preis , Ehrenpreis , gestiftet von
Herr » Bierbrauereibesitzer H. Fels hier : Bock -Frankfurt , welcher die 240
Kilometer lang « Strecke in 9 Stunden 30 Min . zurücklegte, den 2 . Preis
Hauer -Blankenloch mit 10 Stunden 48 Min . 41 Sek . , den 3 . Preis Lien -
hardt -Mühlburg mit 10 St . 48 Min . 417tzS «k. (Letzterem riß kurz vordem Ziel die Kette , wodurch Hauer vorkam ) , den 4 . Preis erhielt Ernst -
Wannheim mit 11 St . 10 Min . Die Leistungen der Fahrer sind mit
Rücksicht auf die sehr ungünstigen Witterungsverhältniffe hervorragende ,die Preise , die einen Gesammtwerth von ca. 200 M repräfentirten , waren
ihnen deshalb wohl zu gönnen . Der Radfahrer -V . Sirius hat sein Pro¬
gramm glücklich durchgeführk , sein erstes offenes Rennen nahm trotz der
ungünstigen WittsrungsverhAtniffe «inen guten Verlauf .

Theater , Kunst und Wissenschaft.
Horte« i. Norwegen , 25. Juli . Der Landschaftsmaler Prof.

Hans G u d e . Mitglied des Senats der Akademie der Künste inBerlin , feierte heute hier mit seiner Frau die goldene Hochzeit.
Glückwünsche gingen ein vom König Oskar , dem Kronprinzen, dem
Prinzen Eugen , dem Minister des Aeußcren von Lagerheim , von
Björnstjerne-Björnson und von vielen anderen Seiten aus dem Jn -
und Auslände. Die Stadt legte Flwggenfchm'uck an.

Telegramme der „ Bad . Presse " .
■ ' ---- Wilhelmshaven, 26. Juli . Die Kaiserin traf aus
Kiel heute Vormittag hier ein und wurde vom Kontreadmiral
Diederichs empfangen .

- - Bremerhaven, 26. Juli. Graf Bülow ist heute Morgen
hier eingetroffen.

bd Paris , 26. Juli . Das Journal meldet : Der General
Brug & te , Gouverneur von Paris , hat seine Demission
eingereicht. Er soll durch den General Faure -Biguet ersetzt
Werden.

— Saris , 26. Juli. Der „Matin " veröffentlicht einen Bericht
des Generalgonverueurs von Westafrika . ChaudiS , iu dem
bestätigt wird , daß di« Mitglieder der Krpedition Mkanchet öei
Atar in « ine« Kinterhatt gefall«« sind , in den fie von Achmet ,dem Sohne des Königs , gelockt wurden . In der Depesche
vom 23. sprach Chaudis die Ansicht aus. daß 2 Europäer der
Expedition Blauchet und 1 Dolmetscher sich lebend beim
König Adrar besinden.

— Washington, 28. Juli . Der amerikanische Konsul in
Panama berichtet, die Revolution in Columbien sei
ernsten Charakters . Die Aufständischen , welche die Regier¬
ungstruppen angreffen, dächten selbst an eine Beschießung Pa¬
namas . Da ein Artikel des Vertrages von 1846 den Isthmus für
neutral erklärt, haben die Vereinigten Staaten ^ sofort Einspruch
gegen die Beschießung erhoben.

England und Transvaal .
- ,y hd Paris , 26. Juli . Präsident Lou bet empfing gesternin Privai-Audienz die von Dr . L e y d s vorgestellten Buren -

Delegieren . (Das erste Staatsoberhaupt in Europa , das, ab¬
gesehen von bei Königin der Niederlande, dir Burendeputation
überhaupt empfängt . D . R.)

* Die Vorgänge in China.
bd Washington, 26. Juli . Admiral Kempffhat nunmehr

seinen Bericht über die Beschießung der Taku -Forts
eingesandt . Er erklärt darin, daß , wenn die Chinesen
nicht zuerst angegriffen hätten, die Amerikaner an
der Beschießung nicht thtilgen » mmen hätten. Der
Staatssekretär der Marine hat das Vorgehen des Admirals völlig
gebilligt.

= London, 26. Juli . Daily Mail meldet aus Shanghai
vom 25. ds. : Admiral Seymour und General Gazalee sind
am 24. in Weih ei wer eingetroffen.

= London, ,26. Juli. Die „Times " erhielt aus Tientsin folgen¬
des Telegramm vom 17. ds. : In einer Versammlung haben die Ad¬mirale in Taku mit Stimmenmehrheit beschlossen, den
Russen di « Kontrolle über di « B ahnt in i « Tongku -
Tientsin zu übertragen. Der b r iti sch « und a mrrika n-i s ch e Admiral gaben zu Protokoll, daß sie mit dieser Regelung nichteinverstanden seien .

= London, 26. Juli . „Daily Telegraph" meldet aus Can¬
to « vom 24. : Der stellvertretende Bizekönig T o k-s u veröffentlicht
eine Bekanntmachung , in welcher der Wortlaut ;ines kaiser¬
lichen Dekrets vom 23. Tage des 6. Monats angegeben wird,
tzelches lautet : . - •

Wir haben Tientsin ! verlorien . In Peking
werden grüße Vorbereitungen getroffen .Der Friede
kann nicht erlangt werden, wenn wir nicht zuvor den Krieg
bestehen . Wir fürchten, daß die Vizekönige und
Gouverneure auf die Sicherheit der frem¬den Gesandten , deren Leben wir bis aufs
Aeußerste zu schützen bemüht sind, Rück -

. sicht nehmen und dies als Grund betrachten , um Frie -
den zu schließen und die Vertheidigungsmaßregeln zu ver-

; nachlässigen.
.

A In diesem Falle würden die Provinzen ein endloses
t - Unheil über uns bringen. Sie müssen vielmehr die

. Ma ßnahmen für die DefeNffive und Offensive
energisch betreiben ; andernfalls müssen sie die Folgen tragen,

, wenn das Gebiet durch die zögernde und falsche Haltung ver-
- loren geht.

_ Badische Presse ._
Taksu ist ein erbitterter Feind der Aus¬

länder , läßt die militärischen Rüstungen und Vorkehrungen
an den Küstenplätzen beschleunigen und hat die Zurück¬
ziehung von vier kleinen europäifchenKanonen -
booten verlangt , welche hier z . Zt. vor Anker liegen , nämlich
zweier französischer, eines britischen und eines amerikanischen
Schiffes. Dieselben sollen hinter die Bogus -Forts zurückgehen.
ChinesischeKanonenboote sind von Leuten des
Schwarzflagge «-Häuptlings Lao bemannt und machen den
Kanal hinter S ch a m e e unsicher. Weitere 18 Boote liegen
unterhalb der kaiserlichen Staatswerft. Die Haltung der Be¬
völkerung CantonS wird von Tag zu Tag feind¬
seliger .

Bon» nördlichen Kriegsschauplatz.= London, 26. Juli . Nach einem Telegramm der „DailyNews" aus Niutschwang vom 16. ist die Bahnlinie zwischenL i a v-y a n g und M u k d e n und zwischen M u k d t n und
Tsching sowie die Lokomotiven und das
rollendes Material zerstört .

= London, 26 . Juli. Einer Meldung der „Times" aus
Shanghai zufolge ging dort am 25. aus Niutschwang die Nach¬
richt ein, daß sich die Russen 15 Meilen östlich vom Hafen
konzentriren . Sie warteten indessen noch Verstärkungen ab,
ehe sie auf Mukden über Hai-Tschang und Liev-Aang vorrücken
würden . Die Boxers hätte» minmehr auch auf der Strecke Scha» '
Hai -Kwan -Kiantscho» di« Mrückre« zerstört.

— London, 26. Juli . Nach einer Depesche des „Daily Tele,
graph" aus Shanghai von gesteril telegraphirte der Vizekönig Hupeaus Wutschang , er habe die Serfchknßstüist « der Keschühe,welche ans Kankow gerichtet waren , avnehme« nnd in de«
Jangtse werfe» lasse«. Er fürchte aber , daß er in zehn Tagen
nicht mehr im Stande sei, die Soldaten znrückznhalten .

Das Schicksal der Europäer iu Peking.
— Berlin , 26. Juli . Der „Germania "

zufolge ist gestern im
Missionshause Steyl vom Prokurator der Mission Bartels folgen¬des Telegramm aus T sin tan eingetroffen : „Von den Missio¬naren leocn noch 6 im Innern , die U e b r i g t n sind
hier . " — Bischof Anzer ist seit einigen Tagen in Steyl und
wird demnächst zur Mission nach China zurückkehren.

— London, 26 . Juli . „Standard" meldet aus Shangha ;vom 24. ds. : Ein hoher chinesischer Beamter in Peking
habe am 9. Juli an einen Verwandten in Shanghai ein Schreiben
gerichtet, in dem es heißt, daß in Folge der ständigen Kämpfe nnr
noch etwa 300 Sersonm in den Hesandtschasteu am Leven seien .

Nach einer Meldung der „Daily Mail" ist der chinesische
Dossmetscher der vritische » Gesandtschaft in Sesting nach IN«,
tschwang entkommen. Dieser erzählt , daß . als er Peking verließ,die Mehrzahl der Mitglieder der Kesandtschasten tobt «nd die
Lage der noch Levendeu hoffnungslos gewesen sei. Sir Movert
Kart sei am 2. Juki gestorven.

fcd London, 26. Juli . Dem „Expreß " wird ans Shanghai
gemeldet : Li - Hung - Tschang habe gestern angekimdigt , die Ne¬
gierung in Peking sei jetzt bereit , den Gesandten und
anderen Ans ländern jeden Augenblick sicheres Geleit von
Peking nach Tientsin zu geben, doch möchte die kaiserl. Negierung
eine Garantie dafür haven , daß kein Formarsch aus Sekingunternommen wird nnd daß alle zwischen China und
den Mächten streitigen Fragen znm Gegenstand friedliche .rUnterhandlungen gemacht werden. China habe durch die Zer¬
störung der kostbaren Forts von Taku nnd durch die Zer¬störung von Tientsin , sowie dadurch, daß viele Tausend
Chinesen von ausländischen Truppen im Kampf getödtetworden seien , schwer gelitten , und wünsche nun, den Feind¬
seligkeiten zwischen dem rebellische » Theil des chinesischenVolkes und den Christen , und de» Feindseligkeiten, welche die
Mächte gegen China gezeigt haben , ein Ende zu machen .Der englische Konsul lehnte überhaupt ab , mit Li -
Hung - Tschang über diese Vorschläge zu unterhandeln .Der Shanghaier Korrespondent des „ Expreß " telegraphirt den
vollen Wortlaut der Mittheilnng bezüglich der Sicherheit der
Gesandten in Peking , welche der Gouverneur von
Shantung an den englischen Konsul Warren machte :Ein vertrauenswürdiger Freund in Peking benachrichtigte
mich in einem vom 18. Juli datirten Briefe , daß ein Bote ,
welcher die englische Botschaft am 13. Jnli verließ , ab¬
gefangen wurde. Durch diesen Boten setzte sich die chinesische
Regierung zuerst mit der Gesandtschaft in Verbindung. Es wurde
nun von der Regierung in Peking an Sir Macdonald einB e a m 1 e r des Tsungli-Iamen , W i n l w n, abgeschickt, die c n g l i s ch e
Gesandtschaft zu besuchen . Derselbe theilte mit, er habe alle Ge¬
sandten am Leben gefunden, dieselben wünschen aber Friedens¬
unterhandlungen anzuknüpsen. Die Regierung bestimmte, daß ihnen
am folgenden Tage reichlich Lebensmittel geschickt wurden ,daß fie eine Eskorte erhalten sollen unter dem kaiser¬
lichen General T s u n w e u t i n und sicher nach Tientsin
geschickt werden sollten . Die Au landet und Kansu -
truppen besetzen dann in zwei Brigaden die gegenüberliegendeSeite des K a n a l s außerhalb der Gesandtschaften. Iu n g-
l u machte alle Anstrengungen, um die Ausländer zu
schützen .

Der Korrespondent fügt ' hinzu , daß der K o n s u l in Shang¬
hai hjesrrDar st ellungkeinenGlauben schenke. Ff.Z.

Truppen -Beförderuugen.
T = Hagenau, 26. Juli . Am 3. August begiebt sich das 1.

Bataillon des 4. ostasiatischen Regiments , welchem
bekanntlich auch die badischen Truppen angehören , mittels
Sonderzug vom Truppenübungsplätze bei Hagenau nach Bremer¬

haven . wo am 4. August die Einschiffung auf dem Dampfer
„Phönizia " erfolgt.

bd Berlin , 26. Juli . In Gegenwart des General-Inspek¬teurs der Fuß-Artillerie, General der Artillerie Edler von der
Planitz fand auf dem Schießplätze bei Jüterbog ! ein

Scharfschießen der ersten schweren ostasiatischen
Haubitze n-F u ß-B a t t e r i e statt . Nach der Uebung hielt
der General-Inspekteur eine Ansprache an die Mannschaft, in der
er hervorhob , daß es eine Ehre für sie sei, das Wort des Kaisers

wahr zu machen und den schnöden Völkerrechtsbruch rm fernen
Osten zu rächen. Am 27. ds. wird die Batterie in Wilhelms¬
haven eingeschifft.

bd Merlin , 26. Juli . Die Besichtigung der China ,
Freiwilligen durch den Brigade-Kommandeur General- Major
von Groß fand gestern ans dem Döberitzer Trnppen-Uebungsplatzr
statt. Unmittelbar hieran reihte sich die ' Verladung der Sachen
und Gepäckstücke für den sofortige» Gebrauch . Heute Nachmittag
4 '/, Uhr erfolgt die Abfahrt nach Bremen haven .

bd Merlin , 26 . Juli . Der Kaiser trifft heute Abend in
Bremerhaven ein und gedenkt bis zum 4. August daselbst zu
verweilen, um sämmtliche nach China gehenden Truppen zu ent»
lassen nnd den neu gebildeten Bataillonen Fahnen zn verleihen.

Briefkasten.
S . Sie haben wohl dem nachzukommen , wozu Sir sich in,

Vertrag verpflichtet . Immerhin würde es sich empfehlen , wenn Siein Ihrem speziellen Fall den Rath eines Rechtsanwalts in Anspruch
nehmen würden.

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a . M »
( 7-4 Uhr Nachm.)

208 . -
175 .50
139 .30

25 .5:

a . M .

Credit
DiSconto
Staatsbahn
Lombarden
Tendenz : still.

Frankfurt
(Aiifangsknrse ).

Oest. Cred .-A. 207 .90
Oest. StaatSb .-A. 139 .30
Loiiibardcu 25 .50
3-

« Port . St .-Aill- 23.20
Egypter —
Ungar» 96 .IC
Disc . Com.-A. 175 .20
Gottbardbahn -A. 136.- -
»"/, Mexik. ult . 25.50
(5°/ _ ,_
Bang » e

"
Ottom . 107.—

Türkenloose —
Italiener 9290
Tendenz : schwächer .

Frankfurt a . M .
( Schlußkiuse .)

Wechsel Amsterd. 169.15
„ London
„ Paris
„ Wie»

WechselItalien
PrivaldiSconto
Napoleons
4°/ « Deutsche Reichs

Anleihe (3 ' /-) 95 .05
37 . do .
3 7, Pr . Cons.
5°/» Italiener
4°/. Oest . Goldr .

204 .68
814 .25
842 .33
762 .75

47.
16 .31

85 .75
94 .81
92 .5»
97 .30

4 ' V «Oest.Silber 96 .25
1860er Loose 134 .90
4V*0/ . Port,lg . 35.50
Russische Staat ». 97.30
Serben 59.75
4°/ , Span . Ext. 71 .90
4°/» Ungar . Goldr . —.—
Ungar . Kronenr . 90.65
Berliner H .-G . 147 .40
Darmst . Bk. 132.90
Deutsche Bk. 188 .80
Dresdener Bk. 147 .50
Badische Bk. 119.90
Rhein . Credit -Bk. 140 .50

Hyp .-Bk. 159.60

Länderbank 107, —
Wiener B . -B . 123.60
Ottomanbank 106 .50
Schweiz . Central 144 .—

„ Nordost 88 .30
, Ilnio» 79 .50

Jura Simpl . 87.—
Mittelmeer 97 .80
Harpener 187 20
5°/, Argentinier 30 .60
57 « South . Pres . 106 .30
4abg . 37, " /»Bad .

St . - Obl . i . G. 93 .65
dto . i. M . 92 .75

37 . 7 « do. 92 .85
g' / « Bad .St -O . M . —
4% Griechen 43 . 40
Türkenloose 108 .50
D . Türkei , 22 .10
5°/» Argentinier —.—
5°/0 Chinese» 69 .50
5*/, Mexikaner

5°/
* '

III98 40
*
50

3°/» „ 25 .50
Psälz . Hyp .-Bk. 159.—
Elbthal —
Meridionalb . 131 .30
Bad . Zuckers. 82 . —
Nordd . Lloyd 108 .30
Packetfahrt . 121 .67
Maschi». Grib »er 178. —
KarlSr . Moschin. 230 .—
North .pref Sl,areS 72 .20
A. Elektr .- Gesell. 226 .—
Schlickert 203 . —
Veloce 48 .70
Oberrh . Bank 115 .50

Nachbitrse
(27 . Uhr Nachm.)

Berliner Bank 110.70
Credit 203 .- -
DiSconto 175 .50
Staaisbahn 139.30
Lombarden 25.5 )
Tendenz : still.
Berlin (AnfaiigSknrse ).
Credit -Aktie » 207 .30
DiSconto -Comm. 175 .10
Deutsche Bank 183 .50
Berl . HandelSb . 147.10
Bochnm.Gnbstahl 197 . 10
Lanrahntte 214 ,

Harpener 18<J.-~
Dortmunder 100.73
Tendenz : lustlos .
Berlin (Schlußkurse .)

3>/-"/ , NeichSanl. 95.10
8*/o - 83.60
3 -/, °/» Pr . Cons . 95.-
Kredit 207.70
DiSconto 175 .50
Dresdener 147.20
Nat .-Bk . f. Dtfchl . 133.50
StaatSbah » 139.20
Bochumer 198.20
Gelsenk.Bergwerk 193 .8-0
Lanrahiitte 815 .89
Harpener 186.50
Dortmund 100.96
A. E .-G . 226 .10
Schlickert 202 .60
Dynamit Trust 147.70
V . Köln-Rottweiler

Pulvers . 193.—
Deutsche Metallpatr ..

Fabrik . 232 .20
Kaiiada -Pacifie 85 .—
PrivatdiSconto 4°/,

Wie » (VorbörseX
Creditaktie »
StaatSbah »
Lombarden
Nkarkiioieil
4 '/, °/° Ungar »
Ung . Papierreule
Oe !t. Krouenre »te
Länderbank
Ungar . Kronenr .
Mp ine

609 .50
659 .-
119.75
11864
115 .40
97.50
»7.40

417 .-
90.23

447.-
Tendenz r schwach .

Pari «.
3°/» Rente —.—
Spanier 71,90
Türken 22.55
Italiener 91.60
Banane Ottoman 528.—
Rio Tiiito 1346 .-

London .
DebeerS
Chartercd
Goldfield »
RandlnineS
Eastrand
Atchiso » Top
LoniSv . Nashv .

Anfangs Montan befestigt. Bahnen und Fonds ruhig .

27- ■
37.
VU

397,
7

71
747.

Wetterbericht des Centralbnt . für Meteorol. und Hydrogr .
Die Luftdruckvertheilung hat sich seit gestern wenig verändert,indem ein barometrisches Maximum Mitteleuropa bedeckt, währendeine flache Depression über Finland lagert ; bei leichten südlichenWinden ist dabei bas Wetter wie bisher heiter , vielfach ganz wolken¬los und sehr warm. Eine Wittcrun-gsänderung sieht nicht in

Aussicht.
«Vilternngsdeobachtmlse» der Metearalag . Ltatiau Larlsruhr.

Juli .
Baroni.

mm in C-
«blol.
Feucht . N. uchiigkeit

tu Vro| . Wiud OwunU
25 . Nachts . 9 U.
26. Mrgs. 7 U.
26. Mittgs . 2U.

750 .8
750.7
750 .4

23 .6
22.0
32 .4

16 .2
15 .8
13 .6

75
80
38

NO
SW
SW

heiter
0
*

Höchste Temperatur am 25. Juli 31 .0 ; Hiebt
folgenden Nacht 18.5. gste in btt daraus

Gründlichen
Buchführungs-Unterricht
ertheilt 86879

Sutter , Köruerstratze 13 , III .
Ein die Universität absolvirter

Student der Philologie ertheilt 2.1

ßacbbilfesrandeti.
Offerten unter B6696 an die Exp.der „ Bad . Presse ".

Wer ertheilt Unterricht einem
jungen Mann im Lesen, Rechnen und
Schreiben ? Gefl. Offert , mit Preis¬
angabe unter Chiff. 8. 86661 an die
Exped. der « Bad . Presse" erb. 2.1

Staatsbeamter sucht gegen Ver¬
pfändung einer LebenSverfiche »
rnugspolice über 10,000 Mark
ein Darlehen von 3000 Mark für
3 Jahre . Offerten unter Nr . 86659
an die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten ._ &1

Ein braver , fleißiger Junge , 12
Jahre alt , sucht sich während der
Ferienzeit Beschäftigung . 86569

Zu erfragen Mnhlburg , Rhein -
straße 18, 3. Stock._ 2L

Aide de t uisine , sowie eint
Kinderfrau ober gesetztes Kinder¬
mädchen gesucht durch 14730
Burean J - Müller , Karlsruhe ,

Äaiserstraße 99.

Ein guterh . Kinderfitzwage « nnt
Gummirädern ist billig zu verkauf« .
86658AaPe « e» straste 10 , 4. St .

Glasep > Gesuch >
Zwei Glaser , Rahmenmacher , stubeii

sofort Beschäftigung bei Glasermeistn
kb . Loek , Zähringerstr . 81 . 86698

2 Schlöffet,
selbständige Arbeiter , finde « mit
Kitterbau rc. dauernde Beschäf¬
tigung . 14717.S !
Friedrich Laug ;

_ Dchützenftratze S ._

fir Cementarlieiter! !
Tüchtige selbständige Momkk

arbeiter gegen Kaken Lobsfür Nürnberg gesucht » 2-1
Off . sub H. 616 an Haasen *t«*°

& Vogler , 91.»® . , Nürnberg. 3887 *

chaus- ursche7
Ein jüngerer Bursche von oa. .

t ^
Jahren findet sofort Stellung bet
Jakob Mayer & Sohn,
Spedition und Möbeltransport ,

14719 « arlfriedrichstr . 10 . 3.1

t



Kr. 172.
Dadifche Presse. eette o.

Statt besonderer Anzeige.
Heute Morgen verschied sanft im 78 . Lebensjahre unser lieber

Gatte und Vater 14736

Karl Desepte ,

Oberrechnunpsratha. D. und ehemals Stadtrath.
Karlsruhe , 26 . Juli 1900.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen.
Die Beerdigung findet Samstag den 28 . d. M -, Vormittags

10 Uhr , von der Friedhoskapelle aus statt .

Tödes - Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , » nscrenliebe» , unvergeßlichen Vater , Großvater , Bruder , Schwagerund Onkel

§m> Johann Georg Fuchs ,
Kaufmann ,

heute Früh S V. UHr nach kurzem, schwerem Leiden im Altervon 60 Jahre » in ein besseres Jenseits abzurufen .
ben 26 . Juli 1900 .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Eugen Fuchs .
Elise Ehrmann , geb. Fuchs .Lina Fuchs .
Robert Fuchs .
Bertha Fuchs .
Sigmund Fuchs .
Georg Fuchs .
Friedrich Ehrmann .Die Beerdigung findet Sonnabend , VormittagslOtyg Uhr , von der Friedhoskapelle aus statt .

TrauerhauS : Kronenstraße 13, 2. Stock . 14722

Gott dem Allmächtigen hat es
gefallen, unser liebes Töchterchenund Schwesterchen

Lydia
nach langem , qualvollem Leiden
zu seinen Engeln abzurnfen .

Karlsruhe , 25. Juli I960 .
Um stille Theilnabme Litten

Die trauernde « Ettern und
Geschwister :

Johannes Bauer .
Luise Bauer .
Beerdigung : Freitag Abend

8 Uhr. 88674
TrauerhauS ^ Fasaneuplatz 8.

Danksagung
Für die uns anläßlich des

HinscheidcnS unserer nun in Gott
ruhenden Tochter

Llise
erwiesene Theilnahme , besonders
für die reichen Blumenspendenund die ehrenvolle Leichenbe -
gleitung. sagen wir allen herz¬
lichen Dank .

Ganz besonders danken wir
Denjenigen , insbesondere Herrn
Stadtpfarrer Rohde , welche'
während der langjährigen Krank¬
heit unseres Kindes uns ihr
Mitgefühl zum Ausdruck ge¬bracht haben. 86671

Karlsruhe , 26. Juli 1900.
Die trauernden Ettern :

Gg. Fr. Gaissert
und Frau ,

§ elvstemgesch«ittenes , neues

Sauerkraut
pr. Pfund 2SPfg ., empfiehlt'""*
CJ. Carthar ius .

Flottes
ZMM -

>»d LklitMei-UW
^ zu verkaufen durch 14729.2.1Wuller , Karlsruhe,

Kaiserstraße 99.

Große , jungeTauben
eingetroffen bei 14734C . Cartharius

5
Kaisermehl

extrafeine Dualität ,
per Pfund 1k , 18 und 2v Pfg .5 Pfd . 83 Psg., « Pfd . 1 Mk.
M, Scheibner, Karlsruhe,

Kaiserstratze 66 »« *»
und Wilhelmftratze 34 .

Heirathe nicht!
Ehe u . s. w. IV , Mk. — Nach» . 3m aT .iSiesta -Verlag , Dr . 56 Hamburg .

Eine in Baden gut eingeführte
Doppelfirma mit la Referenzen sucht
gute Generalvertretung (Branche
einerlei , eveutl . auch Versicherungen
mit Inkasso , jedoch ausschl . der
LebenSbrauchc ) . Gest . Off . erb. unt .
Nr . 14715 an die Exped . der „Bad .
Presse "._ 31

Agenten .
Für eine der größten Lebens -

versicherungs - Gesellschaften werden
tüchtige Agenten gegen hohe Provision
event. gegen Fixum gesucht. Offerten
unter Nr . 14720 an die Expcd . der
„ Bad . Presse " ._ 21

Gute Belohnung
wird gezahlt Schloßplatz 21 für
Rücklieferung eines Hnndes ,Fonterrier , schwarz ge¬
fleckt . _ 86655

Iugefiogen
ist am Montag ein Kanarienvogel .
Eigenthümer reiche seine Adrcffe
unter Nr . 86665 an die Exped . der
Bad . Presse " ein.

Most- und Weinsäffer
von jeder Größe sind fortwährend
billig zu verlause « . 86695 .2 .1

Durlacherstrabe 57.
Weingrüne Fässer ,

oval und rund , von 300 — 100, 500 ,600—1000 Litern , in gutem Zustand ,
billig zu verkaufen . 86697 .2 . 1

Durlachrrstraße 57.
Billig zu verkaufen : 1 Eis -

schrank, 1 Waarenschaft , 1 vollständ .
Bett , 1 Komnwde , 1 Nachttisch , 1 Aus¬
zugtisch, 1 eiserne Bettstatt , 1 Schrcib -
pult , 1 Herd , versch . Stühle . B ^ .i
Gcorg -Friedrichstr . 22, Part , rechts .

S IM « .
8

für Herrschaften u . bess. Privaifam .sof. ob . per 1 August gesucht. 86700
Kenirak-Hlachweis -Burea«

„ Fortuna '*,
Zährtngerstraste Rr . 38 , 3 . Stock.

J Hotelzimmermädchen, bessere- Kellnerinnen finden Saisonstelle ,Köchinnen, Küchen - , Haus - und Pri¬
vatmädchen Jahresstelle . 86656

Bnrea « Jasper ,
Dnrlacherstraße Rr . 56 .

Gesucht
als Stütze der Hausfrau bei theil -
weisem Familienanschluß , ein ein¬
faches , bescheidenes 3838a .3.3

Mädchen ,das im Schneidern und Bügeln gutbewandert ist , aus Anfangs oder
Mille September . Zeugnißabschriftenmit Angabe der Lohnansprüche undder bisherigen Thätigkeit erbeten.
Frau Fabrikdirektor Miiller-Hasselbach,

Hornberg , Schwarzwald .
Zum 1. Aug. gesucht ein Dienst¬

mädchen , welcheseinigermaßen kochenkann , für kleine Familie (2 Personen ).
Persönl . Vorstell. Nachm. 5- 7 Uhr.« riegstr . 144 , 3. St . 86602 .2 .2

3 tüchtige

Aushilfs - Kellnerinnen
finden beständiges 3888a .2.1

LmW-kWMIll
bei gutem Verdienst.. Anmeldungen

Schloss Rüppurr .

vS -
Werschnell und billigst Stellung

finde « will, verlange per Postkarte die
vsutsvbs Vakanzenpost in Eßlingen .

Mer AmM
und perfekter Maschinenschreiber
mit schöner Handschrift für ein Bank¬
haus gesucht . Kenntniß des Bank¬
fachs nicht unbedingt erforderlich.

Offerten unter Nr . 13883 an die
Exped. der „Bad . Presse".

Ein tüchtiger selbständiger Arbeiter ,der in Bau - und Gstterarbeiten
durchaus bewandert ist, wird bei
hohem Lohn sofort gesucht .
14718 .21 Waldhornstr . 1v .

ZmiWigeWÄchte
gegen hohen Lohn gesucht .86692 .2.1 Körnerstraße 21. 2. St .

Ei » zuverlässiger , junger Mann ,der die .Stelle als

Mühlfnhrknecht
bekleide» kan» , findet sofort Stelle .Lohn 3.— 400 Mark , nebst ent¬
sprechenden, Trinkgeld , bei 86687
Frledr . StnMmttUer , Mühlenbefitzrr ,in Berghausea . 21

nt » mi — i

Inventur * Ausverkauf
.

Ca
.

1000 Paar
bei der Inventur ztlrückgesetzte Schuhe und Stiefel , sowie diverse
andere Saison -Artikel werden , um möglichst rasch damit zu räumen , von

Amin« Ihn 20. Mi bis Aenstns kn 31. Znli. . — • 1 ' ' . . ■=- w
zu nachstehenden, bedeutend herabgesetzten Preisen abgegeben .

EftDamen - Lasting - Sclmfir - , Knopf - u . Zugschuhe ,
ebenso Chic - Schuhe in braun und schwarz, nur
M . 36, 37, 41, 42, Mk. 1.— «. 1.5«.

Kamen -Ziisstiefel aus Wichs-, Kalb- und Kidleder, nur
Wr. 36 und 37 , früher Mk. 5.—, 6.—, 7.—,
jetzt Mk . 1.5« «. 2.—.

Damen -Spangenschuhe ans braun Kyagrin jetzt Mk . 3.—.Waiuem -Kuopf - u . Schnürstiefel in braun Ziegenleder,früher Mk. 7.5« «. 8.—, jetzt Mk. 5.5« «.Herren -IIiiidleder -Ziigstlefel , früher Mk. 5.5«,
_ jetzt Mk. 3.5«.

« crrcu -Sergstcigcr ^ braun Ziegenleder , früher Mk . 1«.5v,
jetzt Mk . 7.5«.

Herreu -Halhschuhe , braun Ziegmleder, früher Mk. 7.-^,jetzt Mk . 5.—.
LLcrrcu -HaihschuhcMttZng , leicht«. elegant,ftüHerMK. 5.5V, j?jetzt Mk . 3.90.
Kinder -Hakenstiefel ans la. Wichsleder,M . 25126 27 bis 3« 31 bis 35

Mk . 2.35, 2.85, 3.35.liluder -Kuopfstiefel aus la. Wichsleder,M . 25 (26 27 bis 30 31 Vis 35
Mk . 2 .5«,

Tüchtige zweite £
Arbeiterinwelchein V

— besseren Geschäften ^d thätig war » wird xV gesucht . 9
9 Offerten an die sgi
sG Exped . der „ Bad . A
jql Preffe " nnter Nr . ^
^ 14724 .

J

3.—, 3.50 .
“

Echte Harburger Turuschuhe mit Kummibefatz Yr . 1bis 1« per Mar Mk. 1.85.

loset LlMger ,

Mchaii? Schilhfiibril! mit Dampfbetrieb,
Kaiserstrasse 48 .

mm - i
Gesucht 2.1

wird zur Beihilfe im Kochen ein
fleißiges Mädchen . Demselben wäre
Gelegenheit geboten , sich in der
feineren Küche auszubilden . 86666

Waldstr . 67 , Ging . LudwigSplatz .
Gesucht ein ordentliches Mädchensür besseren Haushalt , 86693

Etilingerstraße 67, 1 . Stock

Lehrling- Gesuch.
Für das Bureau eines Gerstenim¬

portgeschäftes verbunden mit Malz¬fabrikation wird ein Lehrling aus
guter Familie gegen Vergütung ge¬
sucht. Offert , unt . Nr . 14714 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erbeten . 3.1

Kaufmann ,
militärfrei , geleinter Drogist , sucht ,gestützt aus gute Zeugnisse, dauernde
Stellung . Derselbe würde auch als
Theilhaber in ein Geschäft eintreten .Offerten unter Nr . 86668 an dir
Exp , der „ Bad . Presse " erbeten . 21

Commis-Steile
gesucht . "WK

Junger Mann mit schöner Hand¬
schrift sucht zum 15. Oktober Stellungals Expedient, Magazinier , Fakturistre .Gefl . Antrüge an die Exped . der
„ Bad . Presse " unt . Nr . 86680 . 21
Min junges Edepaar ohne Kind sucht^ eine Wohnung vou 3 Zimm .im Bahuhof -Stadttheil . 86684
. Zu ersr. Luiseustr . 64 , 2. St .

kann lineiitgeldlich das Bügel » er¬
lernen . 86699 .2.1

Geschwister Bohm ,
Herrrnstraße 22.

aaühlbnrg , Eisenbahnstraße 16,ist INI 3. Stock eine Wohnungvon 2 Zimmern , Küche nebst Zugehörbis 1. Oktober d. I . zu vermiethen .
Zu rrfr . daselbst im 1. St . 86667

Bernhardftr. 3,nächst dem Durlacherthor , istim L . Stock eine schöne Woh .
nnng , bestehend aus 4 Zim¬mern , Balkon nebst allem
sonstige « Zngehör , ans 1. Ok >
tober zu vermiethe » . Näheres
daselbst oder Klanprrchtstr . Ist ,im 2 . St . » zu erfragen . 14310*

Kaiserftratze IS
find die Wohnungen im drittenund vierten Stock des Vorderhauses ,bestehend aus 6 Zimmern , Küche und
Zubehör ( Balkon , Veranda ), unddrei Wohnnugen im Seitenbau ,bestehend aus 2 Zimmern und Küche,auf 1 . Oktober d. I ., event. etwas
früher , zu vermiethe «. Zu erfragenund einzusehen auf der Baustelle
daselbst. 14161*
( ^ errenstraße 60 ist im Hinterhause«V eine Wohnung , 2 Zimmer ,Küche, Glasabschluß , an kl. Familie
ans 1. Oktbr . zu vermiethe». 86663

Näheres im Vorderhaus , 2. Stock.
Quisenstr . 2» ist eine Wohnung von■v 4 Zimmern nebst Zugeh. auf 1. Olt.zu vermiethe «. Näh, im 2. St - B, 5M.2.2
Wankestraße 20a ist im 3. Stockol eine schöne Wohnung von 2
Zimmern zu vermiethe«. Zu er¬
fragen 14716.3.1

Angartenstraße 7» , 2. St .
/Flchillerstraße 13 ist ein Zimmer mit^ Küche und Keller aufll . Oktober
an ruhige Leute zu vermiethe«.
Näheres parterre daselbst. 86662
Merderstr . 67,Seitb ., eineWohnungW von 2 od. 3 Zimmern , Küche, Keller
auf 1. Olt . zu vermietheu . Zu ersr.
iw Vorderhaus parterre . 86555 .2.2

von 2 , 3 Zimmern ,
reichlichem Zubehör,im 4. Stock gelegen, billig zu verm.

Nüh. Moige „sir. 35, 2. St . 68675

Parterrezimmer,aut möblirt , ist sofort oder aus
1. August zu vermiethe « . 86677

Gerwigstraße 10b , links .

Göthestratze 32, pnrt .,rechts
ist ei» freundliches , gut möblirtes
auf die Straße gehendes 86690 .5 .1

per sofort billig zu vermiethe « .

66664 .21

inrmrr sowieSchlafstellelUUllil zu vermiethe » .
Pintheimerstr . 8b .

Äahnbofstraße 32 , Seitenbau 4 . St .
recht», ist eine Schlafstelle zu

vermiethen. 86685
/Ttanz in der Nähe des Bahnhofes

ist ein gut mdbl. Zimmer »u
vermiethen. Aus Wunsch können auch
zwei abgegeben werden. 86489 .2.2Näheres Nüppurrerstraße 8.
Oejsiiigstrabe &4, 2. St . I., ist «in4 . Zimmer mit zwei Beiten und
Pension auf 15. August zu vermietben .Auch können noch einige bessere Arbeiteran einem Mittag - tu Abendttsch
zu sehr bill. Preis theilnehmeu . 8 «, «,

Pension .
Leffiugstraße 37 ist im 3. Stockein hübsch möblirtes Zimmer mit

guter Pension sofort zu ver -
mietheo. 86631

MSblirtes Zimmerin ruhigem Haus « bei kinderloserFamilie oder alleinstehender Dame
(eventl. mit Pension ) gesncht . 2 .1Offerten unter Sir . 86688 an dieExpedition der „ Bad . Presse ".

3 ?mmer mit Pensto « sucht ein
>8-> svl. Ma »n in der Nähe des Bahn -
M oder der Dststadt per I . Sept .Ost. mit Preisang . unter Nr . 66670an die Exp. der »Bad . Preffe " erb .

■■li ■
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Friedrichs -Hof,
Karl-Zsriedrichßraße 28. 14732

Heute, Dounersttd- den 2tz. Juli , Abends 8 Uhr :

Grosses Concert
„ • gegeben von der

Kapelle ifrs 1. Lall. Feflt-Art.-Kegi8. Nr . 14.
Direktion: Kgl. Musikdir. H. Liese .

- . Rur bei günstiger Witterung . = = :

Feinstes Tanzlebr-Instftnt KarisnifieJ
' Paula Bayz & Richard Allegri ,

■
Witg6eöer tzes Hroßst. Aast. Ksflßeeters.

Empfehlen sich zur oollstäudigeu Ausbildung aller Rund»
l U»d Conversation-ttänze. Al « Spezialität wird der echte >
s Wiener Gechssckzrittpprlzer gelehrt .
! Gest. Skmnelbungen erbeten Kaiserstraste 2V3, 2. Et..
| Nachmittag» vom 2 di» S Uhr. 13258 .30.111

Die Kurse beginnen ah 15. September .

Zum Prinz Carl ,
Larnwftraße la .

ff. Mlmmgee Lier, vorzüglilKe Meine, gute Küliie.
Sommerwirthschaft .

Separate Dirrrrnev fitr R ereinr .

Fr . Klaue .
Es empfiehÜ sich bestens

13784.6 .6

^cjtauraut „Schloss pppufr“.
Angenehmer kühler Ausflugsort , ganz besonders

für die jetzige heiße Jahreszeit empfohlen . — Prachtvoller
Garten , grofle Terrasse « nd geräumige Lokalitäten .— Gute Küche , vortreffliche Weine , Bowlen . —
ff. Moninger Bier . »ssg. *

i j . » nt .
Nordsee ' Bad Dangast , 8ii | (i gtrtit .
m _ Luftkurort 1 . Rg. Prssp . t29i)6a) C. Grambtrg .

pezialitSt . Preislage 20- 80 Pfennig.in reichhaltiger Auswahl.

14125
Georg Bilger , Tapelmtager,

Herrenstratze 2» , vis-a-via dem Palmengarten.

Kaiser -
Borax

Das bewährteste Toilettemittel
(besonders zur Verschönerung des Teints),

zugleich ein vielfach verwendbar «
Reinigungsmittel im Haushalt .

Genau* Anleitung in jedem Carton. t 7 wt>* rall vorrätig .
Nur eoht in roten Cartont zn 10, 20 und SO ttg .

Sp eoialltS « der V'iraam Heinrich Maok in Ulm a . D._j

Engrog -Yerkauf bei H . Mothweller .

co

Jungt , tüchtige WirthSleute suchen per 1 . Oktober an einem
belebten Platz , möglichst in einer Stadt , eine gutgehende Wirth«
schüft in Pacht oder Zapf . Wein-Wirthschast bevorzugt.

/ Offerten unter Aufschrift „Wirthschaft 14409 " an die Exp .
der „Bad . Presse". 5 .4

Baugelände ,
ea . 4000 qm , im westlichen Stadttheil an zwei
frequenten Straßen gelegen , ist Berhältniffe halber
alsbald ans freier Hand preiswürdig z« verkaufen .

Offert , unter Rr . 14712 durch die Exped . der
„ Bad . Preffe " . 2.1

Kehtieider-V-vt» «r»rd,
Filiale Karlsruhe .

Wir beabsichtigen in Bälde in unserer - Filiale einen
Zuschneide - Unterricht zu ertheilen und suche«
hierzu einen tüchtigen Fachmann . Offert«« sind emzureichen
au August Seiler , Rudolfstraße 22 » 14723

Tüchtig * Dreher !
als Borarbetler in unsere LebrlingSdreherei»
tüchtig . Werkzeugschlosser

als Vorarbeiler tu unsere Werkzeugschmtedt und

tüchtig . Schlosser ,
btt schon an Werkzeugmaschinen gearbeitet , für unsere große Horizontal»

rat»« u . Bohrmaschine gesucht. — Meldungen mit Zeugnißabschnften,
eserenzen und Lohnforderungen sind zu richten an 380Qa.2.3

Gebrüder BeacUser ,
fiüilenmevl «, Pferaheim .

zurnekgesetzt
parth8me

Gualitaten schöne« Mustern

p«re»r»s>eml?r
Filialbureau : Mannheim 0 6 , 2.
Hauptbnieau : Telefon No . 1303.

Der Puppen Leid
Heilt allezeit ' ) 2003*

die erste Karlsruher

fhippmütiiiift
von H. Bieter ,

Damenfriseur «nd
Perückenmacher,

Aaiserstr . 227.
*sdäs ganze Jahr hindurch.

Erste Karlsruher
Leitern -Fabrik

H . R a i b I e |
BiSmarckstrafr « 33 ,

Karlsruhe , e
eiupfiehlt jede Sorte und
Größe HauShaltungS»,

Bureaux- und « e-
schäftsleiter » u . hält
stets Lager von dm
Icinfachste » bis zu
den hohen Aiileg »,
Doppel- und Schieb -
leitern inbesterAllS-
fühmiig . " -̂ 5^

429

Sporthemden
für Herren und Knaben,

leichteUnterkleiduiig,
Unterjäckchen ,

Unterhose « ,
Hemden ,

Socken , Taschentücher ,
Cravatten

empfiehlt billigst 13789 .4.4

C. W. Keller,
am LudwigSplatz .

Ankauf
getragener Herren « und Frauen»
kleidet . Schuhe und Stiefel,
Militäreffekten, gebrauchte Betten
und Möbel »nd zahlt hierfür die
höchsten Preise

F« Elise Levi,
Markgrafenstraß - 23

parterre. 10019*

Vorhänge, !
41 weiß «ud creme ,

"
MM schmal und breit , m

am Stück und abgepaßt ,
RouleauxköptrJ

weiß und « «nie ,
100, 110 , 120, 180 cm breit ,

größte Auswahl
empfiehlt billigst 61371

J. Schneyer,r
Ecke Marie «» n . Werderstr .

Rähmaschmen ,
Waschmaschinen,
Wringmaschinen,
Waschmangeln
empfiehlt billigst 10280*
Ludwig Karle ,

mechanische MerKstätte ,
« elesvu «2». Waldstr. 1i .

Vooks kolsvll znr

Pariser Weltausstellung .

Vortelllmfteate Gelegenheit um Bemehe vom Paria .
Beliebig langer Aufenthalt . Prospecte gratis von

Thowaa Cook * Böhm, Köln ,oder deren Zahlstellen .
32950.32

Wer ???
kraftlf itoissn

wünscht , sende
seine Adresse .#

SSd 1’' F. Kiko , Herford.

Scheu RebmerdienA
können sich Herren aller Stände
auf vornehmste Weise erwerben.
Auf Wunsch strengste Diskretion .

Offert , nnt . Nr . 14713 an
die Exped . der „Bad . Preffe "
erdeten. 3 .1

Wir suchen für unseren /
Bezirk tüchtige Acqni - / /2t *
sikeure geg. aug. Pro« / .
Vision und Gehalt. / jJwi
Auch honorieren / aJP / ist
wir stille Mit»/ / btt«
arbeitei für / / durch
Zuweisung / Sf / Jeder-

von Kan- / / « annacbo -
didaten / / io» . Nähere

bestens ./ A , / Auskunft er.
tem- / qW / theilt gerne dt»

r ^ gjfr / Henerakagentur
/ der Zügemeinen

/ Verforgaagsankatt
i»Aartoruhe, Westeud-'

straße Nr 14. 2179*

Feuer¬
versicherung,

(Sin in dieser Brancheausgebildeter,
emi' fol) l. i««gerMatt » ( Mitte20er ),
welcher sich d. Außettdieuste widme,l
will, findet perl . Oktober evtl, früher,
äugen . Post «« mit AuSs . aus b«ss .
CarrtSre . Offerten m . Res . unter
M . 88609 b an Haignstela ft
Teller , A.-B.f Mawrinü«. S73»ach.4

Vcrficheruug .
Vertretung einer 1». Gesellschaft

sucht tüchtiger junger Ma «n.
Gest. Off . unter Nr. B6579 an die
Exped. der .Bad . Preffe" erbeten .

Heirath .
Bad. etatill. Staatsbeamter, 27 I .

-.̂ t, ev ., 10000 Mk. Vermög., wünscht
behufsHetralh die Bekanntschaft eines
geb . Fräuleins mit Vermögeii zu
machen. Gest . Adressen bittet man
unter Nr. 3873a in der Exped . der
. Bad . Press«- abzugebeu . 2.3

7- 8000.—
sind zu 5*/,°/o auf H. Hypothcke auch
»ach auswärts

auszuleihe«.
Gesuche mit Schätzung»- und Be»
lastungSangaben unter Nr . BSS00 an
die Exped. der .Aüd . Preffe ". 3.3

Ein guterhalteneS ffÄklÜ.3 .2
Tafelklavier
Mit schönem Ton , Ist lvtge« Platz¬
mangel »« verkaufe«.
« eruhardstraße 8,3 . Stock, recht».

Halbstttckfässer ,
30 leere , gilt erhalten und frisch
geleert , abzugebeu bei 14653 .3.3

J . Wolf & Cie »,
Waldhornstiaße 37.

DranMr Verein
Karlsruhe .

Vereinslokal: Rest. Laudskneeht .
Heute Donnerstag Abend

V ortrag
über :

„ Don Carlos “
von Schiller.

Freunde und QOnner dae
Vereins sind freundl , eingeluden.
38686 Der Verstand «

Htm. BucOfObrrntg
richtet ein und führt weiter 116678

5utter , Köruerstraße 13.
Strengste Dircretiou 1

Haus-Verkauf.
In schöner Lage Durlach'» ist «i»

zweistöckige » , aut « ntirende » Wohn¬
haus mit Obst, und Gemüsegarten
gegen kleine Anzahlung wegen Wegzug
alsbald zu verkaufen. 3 .3

Offert, unter Nr. 86089 an die
Exped. der , Bad. Preffe " .

Ettlingen .
Haus (Halbvilla), 1898 er¬

baut. an der Alb gelegen, 3.
Stock, 10 Aimmcrränme , Bad,
Balkon , Terraffe, « a»- u. Wasser¬
leitung , nebst Oekonomiegcbäude
(3 Räume ) , großer Garten, 1300
gm Fläch «. Obstbäume , Reben
u. s. w , ist sofort zu verkaufe«.

Offert, unter A. C. 14369 an
an die Exp . der »Bad . Preffe".

WWms-Btckiis.
er«

t »!
rößere » , rentables Ge-
an» mit Einfahrt ,

roßem Hof ««d Werkstatt -
Bau , tu guter Lage , ist unter
günstigen « edingaugeu sofort
prciswerth zu verkaufe«.

Nähere » bet EfmI Oosor ,
Karlsruhe , Ludwig » Wilhelm-
straße 11 . 14673 .3.3

WWW 8
Piamno,

ausgezeichneter Instrument mit
schönem , gesangreichcm Ton» un¬
verwüstlich gebaut, ist sehr billig
unter langjähr. Garantie zu
verkaufen bei SI. Hack ,
Piauo Magazi «, Ecke Krieg -
u. RüppurrerstraheL, L Treppen.

Kein Laden » größter Umsatz ,
daher billigste PreiseI 13970 .5.5

Ein großer , sehr gut erhaltener
Kochherd und ein Badeofen nebst
großer Wanne find vom 1 . August
atz billig adzugeden. 86375L .3' Helmholzftraße 7, 3. Stock.

26 gebrauchte Herde ,
sehr gut erhalten , verschiedene Größen,2, 3, » Löcher, größer « für Wirthe
und Landleut» mit groben S
Erbprinzenstr . 96 , Seitenb. lks. L

Fahrrad »
bei H. ö. aska iitläurlach ,
Lammstraße ßt . 3874u.2 2

l KameeltescMi -Dlriii
neu, ist billig zu veikaufen. Krouen »
ftraße 1», tzth ., p. L6691

Nekeidigungs -Zurückuahwe .
Die gegen den Gtratzenbahnschaffner

Karl Mahl und seine Ehefrau aus¬
gesprochenen Veleidigungennehme ich
zurück und bedauere die Beleidigunge»
aulgesprochen zu haben . B6689

Karlsruhe, 26 . Juli 1900.
Luise Weckler.

für meinen Sohn,VUfVPf der das Polytech¬
nikum besuchen soll, Ansnahme in
einer Familie , am liebsten bei
einem vsstzier a . D. oder einem
Profefior . Offerten nebst Beding¬
ungen erbitte ich unter V eeas x
an die Annoncen » Expedition
Heasensteln S Vogler , Genf ,
Schweiz. _ _ _ 14664.2.2

Ein 30 jührig. Franzose sucht ein«
gebildet« Familie (Stadt ob. Land)
womöglich mit Unterricht deutsih «
Sprache für einen 3842e .L2
MT Landaufenthalt -HW

von ea. 8 Monaten . Off . .nd U3 an
BaasnaUtm ft Veiler, A .-S . , BtU-
haaaca L Ela.

Mehl- u. Colonial'
waaren ' Geschäft

jn verkaufen .
In größerer OberamtSstadt k

Oberschwaben ist eia seit viele»
Jahren bestehende», gut eingeführtes
Mehl -Uugroo -Geschäft, verbünd,
mit Eolontalwaareuhaudlung ,
nebst Ustöck . Wohnhau » und Hinter¬
gebäude mit großen MagazinSräu«-
lichkeiten größerer Unternehmungen
wegen zum Preise von 25,000 M.
ohne Waarrnlager , mit Waarenlager
ca. 32,000Mk. , gegen eine Anzahlung
von 12—14,000 Mk. zu verkaufe«
und fr «ach Wunsch gleich oder später
zu übernehmen . Da » Haus befindet
sich in erster Geschäftslage , direkt um
Markplatz, Hauptverkehr der Stadt,
und nabe beim Bahnhof. Dasselbe
enthält im Parterre einen größeren
Lade« mit 2 Schaufenstern » a»
stoßendemComptoir und Wohnztmm«,
in der 2. und 3. Etage freundliche
und luftige Wohnungen mit je 8
Zimmer« und Küche,' Wafferleituag
in allen hiezu geeigneten Räum «.
Langjährige treue und anhängliche
Kundschaft am Platze selbst sowohl ,
als auch in weitester und wohlhabea-

sowie lohnender U«-

mann bietet stch hierdurch die selten
günstige Gelegenheit zur Gründiwg
einer auskömmlichen Existenz . Nähe¬
res durch das Südd . Besch .« e-
Hhp .»Berm .«Juftttut Stuttgart ,
MolUestrahe 20. 2l18»"

Eisschränke
zn verkaufen .

Eine Parthie Eisschränke » fär
Metzger und Wirthe geeignet , stab
uni damit zu räumen, billigst ab-
zugeden bei 144SS*

ahrrad, ^lten, ist billig zu verkamen
ophienstraße 81», 2. St■mrou ^ >»pyreniira« oi ». a- w .

C ® ine bocharmige Singer -
« Mschiue, eine eiserne Bettstr«*

8
* » iu *" "°b « m ^

*5
Uhlanbstraße 22. 8. Stocks

Sie flUses«
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